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Services

Mit dem neuen Virtualisierungsservice 
«Simatic Virtualization as a Service» 
profitieren Kunden von mehreren Vor-
teilen: Sie erhalten abgestimmte, vorin-
stallierte Soft- und Hardware, auf sie 
zugeschnittene Service-Pakete aus ei-
ner Hand sowie – damit einhergehend – 
eine Steigerung ihrer Produktions- und 
Energieeffizienz. 

siemens.de/sivaas

Simatic Virtualisierungsservice

Zukunftsweisende Technologie effizient  
und sicher im Einsatz

Um in der Industrie nachhaltig erfolg-
reich zu sein, ist es unerlässlich, Perso-
nal und Anlagen optimal einzusetzen. 
Dabei helfen – auch im industriellen 
Umfeld – neue IT-Technologien. Eine 
eigene Lösung erscheint auf den ersten 
Blick oft einfach umsetzbar. Spätestens 
aber,  wenn es um Instandhaltungsmass-
nahmen der Hardware-Plattform geht, 
kann es zu Herausforderungen kommen, 
die sich dann schnell in einem finanzi-
ellen und zeitlichen Mehraufwand nie-
derschlagen.

Einfacher geht es mit einem Service-Pa-
ket von Siemens, das den gesamten Le-
benszyklus einer Anlage unterstützt – 
dem Simatic Virtualisierungsservice. Laut 
Wikipedia bezeichnet «Virtualisierung» 
die Nachbildung eines Hard- oder Soft-
ware-Objekts durch ein ähnliches Ob-
jekt vom selben Typ mit Hilfe einer 
Software-Schicht. Dadurch lassen sich 
virtuelle Dinge wie emulierte Hardware, 

mehrere Vorteile: Einerseits wird ein 
einfacher Einstieg in das zukunftswei-
sende Virtualisierungssystem ermög-
licht, andererseits erhält der Kunde alle 
erforderlichen Komponenten direkt von 
Siemens. Soft- und Hardware stammen 
also aus einer Hand und sind so optimal 
aufeinander abgestimmt. Damit verfügt 
das System über eine hohe Verfügbar-
keit und Flexibilität. 

Siemens-Experten übernehmen zudem 
das Setup des Virtualisierungsservers, 
konfigurieren die virtuellen Maschinen 
und das Betriebssystem und installieren 
die Simatic-Software. Während des ge-
samten Anlagen-Lebenszyklus erhalten 
Kunden ganzheitliche Unterstützung – 
auch aus der Ferne mit den Simatic  
Remote Services. 

Mit diesem Paket für alle Branchen kann 
dank tieferen Lebenszyklus-Kosten und 
dem Einsparen an Hardware zudem die 
Gesamteffizienz massgeblich gesteigert 
werden.

Betriebssysteme, Datenspeicher oder 
Netzwerkressourcen erzeugen. Primäres 
Ziel ist, eine Abstraktionsschicht zwi-
schen Anwender (z.B. Betriebssystem) 
und Ressource (z.B. Hardware) bereit-
zustellen, um andere physische Gege-
benheiten vorzutäuschen, als tatsäch-
lich vorhanden sind. 

Effizienzsteigerung im Fokus
Der Virtualisierungsservice verfügt über 

�„ ��Einfache Umsetzung einer Virtualisierungslösung mit vorgefertigten, konfigu-
rierten und einsatzfähig getesteten Automatisierungssystemen 

�„ ��Kostengünstiges und schnelles Erweitern von Systemkomponenten mittels  
«Ready-to-run»  Templates

�„ ��Optimale Nutzung vorhandener Hardware-Ressourcen

�„ ��Höhere Flexibilität und Verfügbarkeit des Systems

�„ ��Geringerer Aufwand bei System-Upgrades/ Updates

�„ ��Einfaches Systemmanagement und umfassende Unterstützung in Verbindung 
mit Simatic-Remote-Unterstützung

�„ ��Reduzierung der System-Lifecycle-Kosten durch verbesserte Energieeffizienz

Vorteile in Kürze
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Digitalisierung

Insight ohne Papier

Industry Mall Services

Die Schlüssel zum digitalen Service

Nebst der vorliegenden Papierausgabe 
ist das insight auch als digitale Version 
zu haben. Die Schweizer Online-Kunden-
zeitschrift von Siemens DF/PD infor-
miert ebenfalls zwei Mal jährlich über 
dieselben interessanten Themen und 
Trends wie die gedruckte Ausgabe.

Leserinnen und Leser, die sich für die 
digitale Version interessieren, können 
sich für den gleichnamigen Newsletter 
anmelden und erhalten so nebst einer 
praktischen Themen-Übersicht auch di-
rekten Zugriff auf das E-Book – natür-
lich kostenlos. So lässt sich insight be-
quem auch von unterwegs auf dem 
Tablet lesen. Einzelne Artikel sowie die 
Gesamtausgabe sind zudem als pdf ver-
fügbar.

Alle diese Funktionen bieten die neuen 
«Industry Mall Services». Sämtliche in 
der Mall registrierten Personen können 
ab sofort von diesen Services profitie-
ren – es braucht dafür keine separate 
Anmeldung. 

So funktioniert es: Um sich anzeigen zu 
lassen, welche produktspezifischen Ser-
vicemöglichkeiten (Reparatur/Austausch/ 
Ersatzteilbestellung) zu einem bestimm-
ten Gerät verfügbar sind, einfach im Mall-
Suchfeld die Siemens-Artikel-Nummer 
eingeben. Die produktbezogenen Ser-
viceoptionen erscheinen auf einen Blick 
– inklusive Angabe der Kosten und Lie-
ferzeit. Die Preise werden direkt auf die 
Art der Serviceleistungen (mit/ohne Ge-
währleistungspflicht) adaptiert. Indem 
alle Parameter auf einer Seite ersicht-
lich sind, ist es ein Leichtes, sich für die 
passende Option zu entscheiden – sei 

Ersatzteil-, Austausch- und Reparaturbestellungen mit oder ohne Gewährleistung 
können neu auch via Industry Mall und somit vollautomatisch online abgewickelt 
werden. Auf Knopfdruck werden Informationen zu den möglichen Optionen, ih-
rem Preis sowie Verfügbarkeit und Lieferzeit angezeigt. Bestellungen können per 
Track und Trace verfolgt werden.

siemens.ch/insight

siemens.ch/mall > Industry Mall Services

es eine Reparatur, ein Austausch oder 
eine Neubeschaffung. 

Für eine einfache und schnelle Bearbei-
tung der Rückware im Fall einer Repa-
ratur oder eines Austauschs, kann di-
rekt in der Mall der Rückwarenschein 
generiert werden. Der Rückware beige-
legt, sorgt er für eine schlanke Bearbei-
tung und einen beschleunigten Be-
schaffungsprozess. 

Zusätzlich werden alle in der Mall plat-
zierten Service-Aufträge in der Bestell-
übersicht angezeigt und können mit 
Hilfe der umfangreichen Track & Trace-
Funktionalität online verfolgt werden.
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Meitli-Technik-Tage

Nachwuchs für die Industrie

Siemens ist auch dieses Jahr wieder mit dabei – unter anderem mit dem Thema 
Industrie 4.0. Termin jetzt schon vormerken und in der Agenda eintragen.

Sindex 2016: 6. bis 8. September in Bern

Simatic S7-400

Langfristige Investitionssicherheit  
und Leistungsstärke

Mit Unterstützung von IngCH Engineers 
Shape our Future führten Siemens Zü-
rich und Zug im November und Dezem-
ber 2015 je drei «Meitli-Technik-Tage» 
durch. Ziel dieser Tage ist es, in den 
Mädchen das Interesse und die Faszina-
tion für Technik zu wecken.

Die Simatic S7-400 Automatisierungssysteme sind bis über das Jahr 2030 hinaus in verschiedenen Sicherheits- und Verfüg-
barkeitsstufen erhältlich. Der reibungslose Betrieb und die langfristige Lieferbarkeit der Komponenten sowie deren Skalier-
barkeit werden von Siemens für den gesamten Lebenszyklus der Serie sichergestellt.

siemens.de/s7-400

Die drei Meitli-Technik-Tage in Zürich 
waren komplett ausgebucht – je 20 
Schülerinnen der ersten und zweiten 
Sekundarschule Sek A durften an die-
sen Anlässen in die Welt der techni-
schen Berufe eintauchen. Unter der An-
leitung von Lernenden arbeiteten sie 
selbstständig an kleinen Projekten. So 
erfuhren die Schülerinnen z.B., was es 
heisst, an einer Werkbank zu sitzen, 
selber zu löten oder mit dem CAD-Pro-
gramm am Computer dreidimensionale 
Zeichnungen von Gegenständen anzu-
fertigen. Auch einfache Programmierun-
gen mit der Logo! durften sie durchfüh-
ren. Den jungen Frauen wurden zudem 
die technischen Berufe vorgestellt, die 

Die Sicherheitsgarantie, die Anlagenbe-
treiber und Errichter in allen Industrie-
zweigen erhalten, basiert auf der  

Siemens in der Ausbildung anbietet und 
sie erfuhren, welche Kompetenzen sie 
mitbringen müssen und welche sie in 
der Ausbildung erwerben werden. «Es 
gibt bereits Mädchen von früheren 
Meitli-Technik-Tagen, die sich anschlies-
send bei uns beworben haben und jetzt 
eine Lehre bei Siemens absolvieren», 
freut sich Fredy Bachmann, Teamleiter 
Ausbildungen der Berufsbildung Sie-
mens Schweiz AG. Angesichts der Um-
frageresultate des ersten Meitli-Tech-
nik-Tages im November 2015 überrascht 
dies nicht, denn 76 % der befragten 
Mädchen ziehen eine Ausbildung im 
technischen Bereich in Erwägung.

Robustheit, Flexibilität und Zukunftssi-
cherheit der modularen Siemens Syste-
me. Ersatzteilversorgung, Kompatibilität 
und Verfügbarkeit der Komponenten, 
aber auch Innovationen und Services 
stehen dabei im Fokus.

Über die nächsten Jahrzehnte hinweg ist 
der Zugriff auf die Automatisierungskom-
ponenten gesichert. Das gilt für die ge-
samte Produktfamilie der Simatic S7-400 
Automatisierungssysteme, von Standard- 
über hochverfügbare bis hin zu sicher-
heitsgerichteten Steuerungen. Innova-
tionen wie die Simatic S7-410, als die 
gegenwärtig schnellste und leistungs-

fähigste CPU für die Prozessautomati-
sierung, wurden mit einem erweiterten 
Temperaturbereich bis +70 °C für den 
Einsatz in schwierigen Umgebungen und 
einer neuen Lackierung gemäss G3 
Umweltbedingungen optimiert. Der rei-
bungslose Betrieb und die langfristige 
Lieferbarkeit der Komponenten sowie de-
ren Skalierbarkeit werden von Siemens 
bis 2030 und darüber hinaus für den 
gesamten Lebenszyklus der Serie si-
chergestellt.

Diverses

Faszination Technik – auch für Mädchen. Hier: 
Schülerinnen am Zukunftstag von Siemens.
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Sitrain Kurse 2016 

Acht Mal neu

Kurstermine 2016 – Kurse mit freien Plätzen
Zürich und Basel

Acht neue Kurse präsentiert Sitrain, das Aus- und Weiterbildungszentrum von  
Siemens DF/PD im Jahr 2016. Drei davon werden in der vorliegenden insight-Ausgabe 
kurz vorgestellt. Zudem wurde die Sitrain-Webseite überarbeitet und neu struktu-
riert. Das Schulungsportal ist nun übersichtlich in Lernwege und Themen gruppiert.

Diverses

Kurztitel Kursname Ort Tage     Jan. Feb. März April Mai

Simatic S7 
im TIA Portal

TIA-MICRO1 Simatic S7-1200 Basiskurs ZH 3 21. – 23.

TIA-PRO1 Simatic Programmieren 1 im TIA Portal ZH 5 18. – 22. 11. – 15.

TIA-SCL Simatic Programmieren mit S7-SCL im TIA Portal ZH 2 21. – 22.

TIA-GRAPH Simatic Programmieren mit S7-Graph im TIA Portal NEW ZH 2 7. – 8.

TIA-SERV1 Simatic Service 1 im TIA Portal ZH 5 25. – 29. 25. – 29.

TIA-SYSUP Simatic System-Umsteigerkurs auf die S7-1500 im TIA Portal ZH 5 11. – 15. 4. – 8. 9. – 13.

Simatic S7 in 
Step 7 V5.x

ST-SERV1 Simatic S7 Service Ausbildung 1 ZH 5 18. – 22. 7. – 11. 9. – 13.

ST-PRO1 Simatic S7 Programmieren 1 ZH 5 25. – 29.

Safety VM-SIMA Der Weg zur sicheren Maschine nach aktueller Normenlage ZH 1 22.

ST-FAVALID Validierung der Funktionalen Sicherheit in der Fertigungsindustrie NEW ZH 1 23.

TIA-SAFETY Fehlersicheres Programmieren mit STEP 7 Safety im TIA Portal NEW ZH 3 19. – 21.

ST-PCS7SAF Simatic PCS 7 Process Safety ZH 3 16. – 18.

Simatic HMI TIA-WCCM Simatic WinCC maschinennah im TIA Portal ZH 3 6. – 8. 2. – 4.

TIA-WCCSUP Simatic WinCC Scada im TIA Portal Umsteigerkurs ZH 3 24. – 26. 2. – 4.

Antriebs-
technik

DR-SNS-ICH Sinamics S120 Instandhaltung NEW ZH 5 23. – 27.

Sinumerik NC-NCAN Sinumerik Grundlagen der NC- und Antriebstechnik NEW ZH 10 1. – 12.

CH-SINU-PD Sinumerik Operate Programmieren Drehen ZH 3 4. – 6.

CH-SINU-PF Sinumerik Operate Programmieren Fräsen ZH 3 29. – 31.

siemens.ch/sitrain

Vollständige Kursliste: siemens.ch/sitrain
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Der erste neue Kurs «Sinumerik Grundla-
gen NC- und Antriebstechnik» (NC-NCAN) 
vermittelt ein solides Fundament in ge-
nannter Technik. Praktische Übungen 
an Trainingsgeräten sind ein wichtiger 
Bestandteil dieses Trainings. Nach Kurs-
ende kennen die Absolventen den Auf-

bau und die Arbeitsweise einer Werk-
zeugmaschine mit CNC-Steuerung und 
Antrieben und sind in der Lage, Proble-
me routiniert zu lösen. 
Auch der Kurs Sinamics S120 Instandhal-
tung (DR-SNS-ICH) hilft, Stillstände von 
Produktionsmaschinen zu vermeiden. In 

dieser Ausbildung lernen die Teilneh-
menden den sicheren Umgang mit dem 
Antriebssystem Sinamics S120 im Fehler-
fall. So können Störungen schneller be-
hoben und kleinere Anpassungen an der 
Parametrierung durchgeführt werden. 

TIA Portal-Kurs
Ziel des Kurses «Programmieren mit 
S7-GRAPH im TIA Portal» (TIA-GRAPH) 
ist es, den kompletten Leistungsum-
fang von S7-GRAPH in der Entwick-
lungsumgebung zu vermitteln. Wäh-
rend des Trainings werden eigene 
Schrittketten erstellt, in Betrieb ge-
nommen und getestet. Nach dem Kurs 
können die Absolventen effektiv Ab-
laufsteuerungen erstellen, bzw. ergän-
zen, in Betrieb nehmen und testen.
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Siemens läutet die nächste Innovationsrunde in der  
Antriebstechnik ein: die perfekte Integration aller Kompo-
nenten auf drei Integrationsebenen. Genau dafür stehen 
die Integrated Drive Systems von Siemens. Voll integriert 
auf der Antriebsebene mit allen Frequenzumrichtern,  
Motoren, Kupplungen und Getrieben aus einer Hand, auf 
der Kommunikations- und Informationsebene mit Totally 

siemens.ch/ids

Integrated Automation (TIA) und mit einer Perspektive, 
die den gesamten Lebenszyklus umfasst. 

Unter dem Strich: ein optimaler Workflow vom Engineering 
bis zum Service. Mehr Produktivität, gesteigerte Effizienz, 
bessere Verfügbarkeit.

Eine neue Sicht auf Antriebstechnik
Integrated Drive Systems für mehr Effizienz, Zuverlässigkeit  
und Produktivität
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